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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
und wieder einmal ist es soweit: Das Schuljahr 2013/2014 nähert sich seinem Ende, in vier 
Wochen halten Sie und haltet Ihr hoffentlich passable Zeugnisse in den Händen und freut euch 
auf die Ferien. 
Bis dahin gibt es aber noch einiges zu tun. Denkt also an den römischen Philosophen Horaz 
und nutzt eure (Schul-)Tage! Arbeitet gut mit im Unterricht – eine gute mündliche Note zahlt 
sich immer aus –, konzentriert euch auf die letzten Klassenarbeiten und genießt dabei die 
netten Abwechslungen im Schulalltag! 
 
Weingartenschüler machen die beste grüne Sauce! 
Auch dieses Jahr nahm die Klasse H7a gemeinsam mit Frau Maschistof am „Grüne Soße 
macht Schule Festival“ teil. Und das sogar sehr erfolgreich. Am 12. Mai begann der Tag in der 
Frankfurter Wirtschaft „Zur Buchscheer“ mit einer Apfelsaftverkostung. Die „Buchscheer“ ist eine 
der ältesten Äbbelwoi-Wirtschaften in Frankfurt-Sachsenhausen. Neben dem leckerem 
Apfelsaft gab es natürlich noch die Profiküche zu entdecken, wo das eigentliche Ereignis 
stattfinden sollte. Gemeinsam mit dem Küchenchef zupften und hackten die Schülerinnen und 
Schüler fleißig ihre Kräuter und rührten aus anderen schmackhaften Zutaten die typische 
„Frankfurter Grüne Soße“ zusammen. Anschließend ging es zur Oper am Willy-Brand-Platz, wo 
unsere Soße mit sechs anderen Soßen von sechs Schulklassen aus sechs verschiedenen 
Schulen des Rhein-Main-Gebiets konkurrieren 
musste. Wir haben uns gut geschlagen: Die Jury war 
von unserer Soße überzeugt und überreichte uns das 
„Ticket“ ins Finale, das am 24.05.2014 in Frankfurt 
stattfinden sollte.  
Einen Tag vor dem Finale bereiteten die Schülerinnen 
und Schüler der Klasse H7a gemeinsam mit Frau 
Maschistof ihre grandiose „Grüne Soße“ zu und ließen 
sie von der Klassenlehrerin Frau Rudhof-Grüninger 
Probe kosten. Das Urteil war eindeutig: „Lecker!!!“  
Am nächsten Tag folgte das Finale im Festivalzelt am 
Roßmarkt in Frankfurt. Neben einigen Eltern und 
Freunden der Schülerinnen und Schüler drückten im 
Publikum auch Frau Wetterau-Bein, Herr und Frau 
Wiebe, Frau Rudhof-Grüninger, Herr Vetter sowie 
unsere neue Referendarin Cansu Arslan	
  und die 
Schulsprecherin Desideria Matthes (R9b) kräftig die 
Daumen. 	
  

Das Gründe-Sauce-Dream-Team  
mit Frau Maschistof 
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Das hat genutzt, denn die Weingartenschule setzte sich unter acht weiteren Schulklassen durch 
und erzielte den ersten Platz. Die H7a der Weingartenschule hat somit dieses Jahr die beste 
„Grüne Soße“ unter 59 anderen Schulen aus dem Rhein-Main-Gebiet zubereitet, ist zu Recht 
sehr stolz und erhält vom Festival-Veranstalter als Preisgeld einen saftigen Zuschuss zur 
Klassenkasse in Höhe von 300,- Euro.  
Wir sind auch stolz und freuen uns mit euch!                 
 
Der erste Eindruck entscheidet! 
Workshop „Erfolgreich Präsentieren“ an der Weingartenschule 

Herzklopfen, feuchte Hände und weiche Knie? 
Einigen der knapp 50 Schülerinnen und Schüler 
unserer beiden 9. Realschulklassen ist 
bestimmt schon bang um´s Herz. Denn im 
Herbst stehen die Abschlussprüfungen an, bei 
denen auch eine Präsentationsprüfung mit 
anschließendem Kolloquium stattfinden wird. 
Eine gute Vorbereitung kann zwar die meisten 
Unsicherheiten aus dem Weg räumen – aber 
die Aufregung und Angst vor der 
Prüfungssituation bleibt doch bei den 
allermeisten. 
Um die Jugendlichen auf ihren großen Auftritt 
vorzubereiten, hat die WGS eine Spezialistin 

engagiert: Die ehemalige Fernseh- und Rundfunkmoderatorin Tanja Polysius von der Bad 
Sodener Firma „Emotional Media Consult“ bot einen Crashkurs zum Thema „Professionelles 
Auftreten und Körpersprache bei Präsentationen“. 
Und dann ging es los. Nach einigen lustigen Lockerungsübungen gab es zahlreiche praktische 
Übungen. Dabei erkannten die Jugendlichen, dass man oft unbewusst schon in der Art zu 
gehen, zu stehen oder zu sitzen Langeweile, Angst, Wut, Fröhlichkeit, Traurigkeit oder 
Selbstbewusstsein ausdrückt. Manchmal ist unser Körper nämlich unberechenbar und zeigt 
höchst unerwünschte Reaktionen, wie Erröten, Händezittern oder Sprachlosigkeit - bis hin zum 
gefürchteten „Blackout“.  
Was verrät meine Stimme, während ich spreche, was soll ich mit meinen Händen machen, 
wenn ich vor Publikum stehe. Und warum hilft es manchmal, ganz einfach die Pobacken 
zusammenzukneifen?  
Tanja Polysius forderte die Schülerinnen und Schüler mit Übungen zum lauten und deutlichen 
Sprechen. Und sie gab viele nützliche Tipps, wie man sich vor der Prüfung  lockern und in der 
Prüfung selbstbewusst und überzeugend auftreten kann. Nach anfänglichen Schwierigkeiten, 
sich auf die ganz neuartigen Übungen einzulassen, hatten die Schülerinnen und Schüler nicht 
nur Spaß, sondern haben auch viele nützliche Ratschläge bekommen, wie man sich helfen 
kann, wenn man sehr nervös ist und den Faden verloren hat. 
Wir freuen uns auf viele gute Abschluss-Präsentationen und danken unserem Förderverein, 
durch dessen Spende dieses interessante und lehrreiche Projekt finanziert werden konnte. 
 
Unsere neue Referendarin 
Mein Name ist Cansu Arslan und ich bin  24 Jahre alt.  Ich bin türkischer 
Abstammung und in Hattersheim groß geworden. Nachdem ich  vier Jahre 
lang  in Gießen gewohnt habe, um dort Mathematik, Geschichte und Ethik auf 
Lehramt zu studieren, lebe ich nun wieder in Hattersheim.  
In meiner Freizeit gehe ich gerne spazieren, lese Bücher und bin für ein 
soziales Projekt aktiv.  
Seit dem 1. Mai bin ich Referendarin an der Weingartenschule und freue mich 
sehr auf die Zusammenarbeit mit den Schülern, Kollegen und Eltern.  
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Känguru der Mathematik 2014 
Bereits seit 20 Jahren findet einmal im Jahr immer am 3. Donnerstag im März 
der Känguru Wettbewerb der Mathematik statt. Es handelt sich um einen 
mathematischen Multiple-Choice-Wettbewerb, der ursprünglich aus Australien 
kommt und mittlerweile  über sechs Millionen Teilnehmer in mehr als 50 
Ländern hat. Der Wettbewerb wird als freiwilliger Klausurwettbewerb an den 
Schulen in allen Teilnehmerländern gleichzeitig unter Aufsicht geschrieben 

und die Aufgabenstellungen sind in allen teilnehmenden Ländern im Wesentlichen gleich. In 
den Klassenstufen 3/4 und 5/6 sind in 75 Minuten je 24 Aufgaben zu lösen. Die Klassenstufen 
7/8, 9/10 und 11-13 müssen je 30 Aufgaben bearbeiten. 
Ziel ist es, die mathematische Bildung an den Schulen zu unterstützen, die Freude an der 
Beschäftigung mit Mathematik zu wecken und zu festigen und durch das vielfältige Angebot an 
interessanten Aufgabenstellungen die selbständige Arbeit und die Arbeit im Unterricht zu 
fördern. Auch die häufig vorhandene Furcht vor einer allzu ernsthaften, strengen oder trockenen 
Mathematik soll den Schülerinnen und Schülern genommen werden. Die Teilnehmerzahlen 
belegen den Erfolg des Projektes: In Deutschland sind sie von 184 im Jahr 1995 auf über 
850.000 im Jahr 2013 gestiegen. 
An der Weingartenschule durften die Klassenstufen 5, 6 und 7 teilnehmen und 47 
Schülerinnen und Schüler haben sich angemeldet (36 Schüler/innen aus Klasse 5, 9 
Schüler/innen aus Klasse 6,  2  Schüler/innen aus Klasse 7). 
Dabei gibt es nur Gewinner, denn alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde mit den erreichten 
Punktzahlen und für die Besten gibt es außerdem Bücher, Spiele, Puzzles, T-Shirts und sogar 
Reisen in internationale 
Mathe-Camps als 
Preise. Als bester 
Schülerin gratulieren wir  
Juliana Elwenn aus der 
G 5a. 
Sind Sie/seid Ihr 
neugierig geworden auf 
die Art der 
Aufgabenstellungen? 
Die Aufgaben der 
Vorjahre finden Sie 
unter www.mathe-
kaenguru.de, als Quiz 
unter 
www.schuelerlexikon.de 
oder  
auch als App für´s 
iPhone.                    
                                                                                                     
 
Mahnbriefe 
Bis spätestens acht Wochen vor dem Termin der Zeugnisausgabe werden die Mahnbriefe zu 
den Versetzungsgefährdungen verschickt.  
Wenn Sie bis zu diesem Zeitpunkt keine Mahnung erhalten haben, bedeutet dies jedoch nicht, 
dass Ihr Kind automatisch versetzt wird. Auch ohne das Mahnschreiben ist bei entsprechendem 
Notenbild nach § 23 der Verordnung zur Gestaltung des Schulverhältnisses eine 
Nichtversetzung möglich. Ausführliche Informationen dazu finden Sie in der Verordnung zur 
Gestaltung des Schulverhältnisses, nachzulesen im Internet unter http://hkm.hessen.de. 
 

Frau Tunay, Herr Sommerhoff, Juliana Elwenn (G5a) und 
 Klassenlehrer Herr Büchi bei der Preisübergabe 
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WGS-Sprachreisen 2015 
 

Ø Englandfahrt 2015  
 Raus aus dem Klassenzimmer - Englisch erLeben!  

Im nächsten Schuljahr wird für unsere Realschüler der 8. und 9. 
Jahrgangsstufe  eine Schülerfahrt nach England angeboten. Der Zeitraum ist 
die Woche vor den Osterferien (23.03. bis 27.03.2015).  
Die Englandfahrt findet in Zusammenarbeit mit Jürgen Matthes-Sprachreisen 
statt, einer ausgezeichneten, sehr erfahrenen Sprachreisen-Organisation. 
Unser Standort wird Eastbourne sein, ein beliebter Seebadeort an der 

Südküste Englands. Die Schüler werden zu zweit in ausgesuchten, englischen Gastfamilien 
untergebracht sein, wo sie nicht nur authentisches Englisch sondern auch typisch englische 
Lebensgewohnheiten kennenlernen. Das Programm beinhaltet einen Ganztagesausflug nach 
London mit Besichtigungen der wichtigsten Sehenswürdigkeiten (London Eye, Houses of 
Parliament mit Big Ben, Westminster Abbey, Piccadilly Circus etc. und Madame Tussauds), 
einen Ausflug nach Brighton, eine Stadttour durch Eastbourne und einen Ausflug zum 
Kreidefelsen Beachy Head. An einem Vormittag findet Englischunterricht durch qualifizierte 
muttersprachliche Englischlehrer statt. 
Selbstverständlich werden (Englisch-)Lehrer der WGS die Fahrt begleiten. Das Angebot steht 
für eine Gruppe von maximal 20 Schülern zur Verfügung und kostet rund 395 €. 
Ausschlaggebend für die Anmeldung ist nicht die Englischnote, sondern vielmehr einwandfreies 
Sozialverhalten und Aufgeschlossenheit des jeweiligen Schülers.  
Ich freue mich auf Eure Anmeldungen ab sofort!                                    Eure Frau Schwerdtfeger 
 

Ø USA  2015 
NEW YORK CITY kombiniert mit New Mexico, USA 
Vom 13. März bis 27. März findet der jährlich angebotene USA-Sprachurlaub für die 
WGS statt. 
Programm: im Unterricht in super modernen Highschools mitwirken, amerikanische 
Gastfreundschaft erfahren, Sightseeing in New Mexico erleben: White Sands, Santa 

Fe, Indianerreservate und vieles mehr. 
In New York City besuchen wir u.a. den World One Wolkenkratzer, das Empire State Building 
und den Central Park. 
BITTE UNBEDINGT BALD ANMELDEN bei Frau Kluge!  
Viele weitere INFOS unter: www.e-flac.com 
 
Wichtige Termine: 
Wie immer am Ende eines Schuljahres ist viel los an der WGS – bitte beachten Sie daher die 
folgenden wichtigen Termine: 
 

Ø Freitag, 11.07.: festliche Abschlussfeier mit Zeugnisübergabe für die Jahrgänge H9, G9 
      und R10, Beginn: 16:30 bis ca. 19:00 Uhr 

Ø Freitag, 18.07.: Motto-Tag „WGS räumt auf“ 
Ø Montag, 21.07. bis Donnerstag, 24.07.: Waldwoche für Jg. 5 
Ø Freitag, 25.07.: Zeugnisausgabe in der 3. Stunde und Beginn der Sommerferien 

 
 
Übrigens… 
 
Die Weinblättchen-Redaktion unter der Leitung von Frau van de Loo freut sich 
jederzeit über Ihre und Eure Anregungen, Fragen, Ideen, Tipps, Vorschläge 
und Kritik unter: weinblaettchen@weingartenschule.de 
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